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Plauzeiger ;
Zum. Ablesen ist die. waagerechte Talung so an eine rvaag 
rechte GiUertute. su legen daß die senkrechte Ibibuig den 
zu bezeichnenden Kartmpunkt berührt Dann ist an der 
waagerechten Teilung bei der nächsten. Unken senkrechten 
Gitterbnie der,t Rechts Wert, und an der senkrechten. 
Teilung der_ Hoch n- Mbrt ahsulesen .
Der Rechts wert ist stete zuerst ru nennen. Die Punkt 
angabe erfolgt in Metern . Nicht ablesbare Werte, sind bis 
eur Angabe des poüen Meters durch Nullen su ers eta en

Beisf/icl : Punkt p liegt ixt Metern :
.. Rechts * V27000 - ZOO - \SZ7Z00 - /kurz i Z7ZOO 
. Hoch H 5796000*450 * 5796450 - kurz / 96450 
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Herausgegeben nomJleùhsamt für Landesaufnahme I9¥)

Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art, auch einzelner Teile, somie 
die Anfertigung von Vergrößerungen oder Verkleinerungen sind verboten 
und merden gerichtlich auf Grund des Urheberschutzgesetzes oerfolgt.

75 76 or r r r 4* y 77 &
Nadelabweichung für Mitte um Umrechnungstabelle für 6rad in Strich

Für die Mitte des Mattes beträgt die Nadelabweichung ^ = ^,77
gegen das Gauß- Krügersehe Gitter rund 

2,25° westlich = 40 ~ westlich
Jä/uiiche Abnahme 0,15° oder 2,7 ~

Grad = Strich Grad = Strich

1«0il
0

V»° = 2“
2° = 36~ V* * *“
3° ss 53“ */W° = 5“
4° = 71“ 4/io° - 7“
5° = 89” •/«•• = 9“
6° = 107“ */.o° - 11-
7° = 124 — V«#° = 12-
8° = 142“ “/, o° = 14-
9° = 160“ •/. o° = 16-

10° * 178“ ,0/io° = 18-

Die liegenden Zahlen am äußeren B/attrand 
bezeichnen das stereographische Gitter

Beispiel: 4,4° = wieviel StrichÎ 
4° - 71~

+ 4/io° = 7-
also 4,4° -12-

Als Nadelabmetdumg
wird der Winkel zwischen, der fehlerfreien., durch 
Eisen.. eLektr Starkstrom. Gleichstrom, u am nicht 
boem/tufiten. Richtung der Magnetnadel und den 
allgemein, nach. Norden wetzenden Güterhnien. 
dûmes Kartenblnttee bezeichnet. Für einen, be 
stimmten Standpunkt erhöbt man die Größe die ­
sem Winkels aus den Werken, in. nebenetehendem 
Kärtchen unter Umrechnung auf das Kalender 
Jahr
Anwendung- UDis Karte, ist eingerichtet roenn 
eine. Bueztte mit ihrer Nord-Sudrichtuny an eine 
Gitterlinie-nichtBlattrandeeite-gelegt wird und 
die Nadel auf den Abweichungeroert einsptelt. 
Oden 2jJ)ie Richtung der Magnetnadel erhält man 
durcKVerbindung des in die Gradteihing am un­
teren, Blattrande zu übertragendenNadelabroei 

rtee mit der Marke,. M’am. oberen Blatt
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Die angegebenen Wbikeboerte bezeichnen, 
eine westbichc Nadelabweuhung.
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